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Herrn  Dr.   Carlo   Brivio   vom  P.   I.   M.   E.,   Entomological   Museum,  Mem-
phis, Michigan,  USA,  gewidmet,  wo  sich  auch  die  Type  6  befindet.  Er  hat

mir   freundlicherweise   diese   Ausbeute   zur   Bestimmung  übersandt.   Paratypen
in   meinem   Museum.   Die   Art   gehört   zu   O.   iyengari   Arrow.   O.   iyengari   ist
jedoch  bedeutend  größer,   5  — 5,5   mm,   hat   fein   punktiertes   Halsschild   und
fein  granulierte  Flügeldecken.

Onthophagus   volucer   Balt.   9

Das  bisher  unbekannte  $  von  der  seltenen  Art  O.  volucer  Balth.  unter-
scheidet sich  wie  folgt  vom  S  :  Clypeus  dicht  quergerunzelt,  Stirnleiste,  etwas

unterhalb   der   Augen,   flach   gebogen,   kräftig   die   Wangenleiste   berührend.
Scheitelhölzer   kurz   flach   und   gerade,   der   Hinterrand   des   Scheitels   in   der
Mitte   aufgebogen.   Am   Halsschildabsturz   eine   kräftige   geteilte   Gibbosität.
Der  Halsschild  genau  wie  beim  3  nur  etwas  dichter  punktiert.   Flügeldecken
und   Pygidiumpunktierung   kaum   unterschieden.

3(5   (5,   2   52   East   Pakistan   (Bangla   Desh)   Dinajpur,   X.   1969.   Allotype
in  Coli.  Brivio,  Paratype  in  meinem  Museum.

Onthophagus  dhanjuricus  n.  sp.  (5

Kopf   und   Halsschild   dunkel   erzgrün,   glänzend,   Flügeldecken   gelbbraun
mit   dunklen   Nahtstreifen   und   apical   etwas   hinter   der   Mitte   befindlichen,
leicht  gezackten  dunkelbraunen  Querbinde.  An  der  Spitze  je  ein  kleiner  dunk-

ler  Fleck.   Pygidium  und  Unterseite   dunkelbraun,   mäßig  glänzend.   Gestalt
gewölbt.  Die  Oberseite  fein  und  dünn  und  sehr  zerstreut  behaart.  Kopf  kahl.
Pygidium  dichter   und  gleichmäßig  behaart.   Clypeusseitenränder  etwas  unge-

rade, vorne  ist  der  Clypeus  mäßig  tief  aufgerandet,  die  Ecken  der  Ausrandung
bilden  keine  Zähne.  Stirnleiste  schwach  gebogen,  deutlich  aber  nicht  hoch,  sie
erreicht  die  Wangennaht.  Scheitellinie  sehr  kurz  und  gerade,  in  der  Höhe  des
hinteren  Augenrandes.  Kopf  sehr  zerstreut,  nur  bei  den  Augen  etwas  dichter
mittelgrob   punktiert.   Vorderer   Seitenrand   des   Halsschildes   gerade,   Vorder-

ecken spitz  rechtwinkelig,  etwas  vorgezogen.  Der  seitliche  Vorsprung  liegt  im
vorderen   distalen   Drittel,   der   hintere   Seitenrand   concav   geschwungen.   Hin-

terecken obsolet,  die  Basis  nicht  gerandet,  Absturz  einfach.  Der  Halsschild  ist
dicht   und   grob   gleichmäßig   punktiert,   Abstand   der   Punkte   etwa   1   Durch-

messer. Die  Flügeldecken  sind  eng  gestreift,  die  Streifen  fein  gekerbt,  die
flachen  Zwischenräume  in  Doppelreihen  etwas  rauh  punktiert.   Das  Pygidium
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ist  oben  gerandet  und  sehr  dicht  etwas  ungleichmäßig  punktiert,  etwa  so  grob
wie   der   Halsschild   mit   einigen   kleineren   Punkten   gemischt.   Der   7.   Flügel-

deckenstreifen ist  gekrümmt.  Tibien  mit  4  Zähnen,  der  vordere  schräg  abste-
hend.

Länge   3   mm,   2(3   <3,   Dhanjuri   Distr.,   East   Pakistan   (Bangla   Desh),   VI.
1963,   leg.   Mapelli,   Type   in   Coli.   Brivio,   Paratype   in   meinem   Museum.   Die
Art  würde  ich  zu  O.  pygmaeus  Schall  stellen,  die  Armatur  des  Kopfes  ist  je-

doch verschieden.  O.  pygmaeus  ist  auch  deutlich  größer,  $  unbekannt.
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Revision   der   Tenebrioniden-Gattungsgruppe

Trigonoscelis-Sternoplax   (Coleoptera)

Von  N.  G.  Skopin,  Karaganda

Die  Arten  der  nahe  verwandten  Gattungen  Trigonoscelsis  Sol.  und  Ster-
noplax  Friv.  sind  in  Südwest- Asien  sehr  weit  verbreitet.  Das  Gesamtareal  der
Gruppe  erstreckt  sich  über  sämtliche  Wüstenzonen  von  Kleinasien  bis  West-
China   und   der   Mongolei,   nach   Beludzhistan,   Süd-Iran   und   Zentral-Kasach-
stan.  Bis  jetzt  wurden  aus  diesem  Territorium  schon  73  Arten  und  infraspe-

zifische Formen  beschrieben,  doch  ihre  Identifikation  ist  wegen  der  kurzen
Erstdiagnosen,   der   unzureichend   erforschten   Variabilität   und   der   bis   jetzt
nicht  ganz  geklärten  Synonymie  äußerst  schwer.  Darüber  hinaus  ist   die  Be-

arbeitung Reitters  (1907)  schon  lange  veraltet.

Zur   vorliegenden   Revision   wurde   die   Mehrzahl   der   bekannten   Typen
und   Trigonoscelsis-Sternoplax-Matena.1   folgender   großer   europäischer
Sammlungen   untersucht:   British   Museum   (Natural   History),   London   (Brit.
Mus.);   Institut   für   Pflanzenschutzforschung,   Eberswalde   (Inst.   Eberswalde);
Museum   für   Naturkunde   an   der   Humboldt-Universität   zu   Berlin   (Mus.   Ber-

lin); Staatliches  Museum  für  Tierkunde,  Dresden  (Mus.  Dresden);  Ungari-
sches Naturwissenschaftliches  Museum,  Budpaest  (Mus.  Budapest);  Zoologi-
sches Institut  der  Akademie  der  Wissenschaften  der  UdSSR,  Leningrad  (ZIN,

Leningrad);   Zoologisches   Museum   an   der   Lomonosov-Universität   zu   Moskau
(Mus.   Moskau);   Zoologische   Sammlung   des   Bayerischen   Staates,   München
(Mus.   München);   sowie   persönliche  Sammlung  des   Autors   (Coli.   N.   Skopin).

Für   die   mir   zur   Verfügung  gestellten   Typen  und  Sammlungen  möchte
ich   folgenden   Kollegen   danken:   Den   Damen   C.   M.   F.   von   Hayek   (Lon-

don),  S.   I.   Kelejnikova  (Moskau)   und  den  Herren  Doktoren  H.   Freude
(München),   R.   Gaedike   (Eberswalde),   F.   Hieke   (Berlin),   Z.   Kaszab   (Buda-

pest), R.  Krause  (Dresden),  G.  S.  Medvedev  (Leningrad)  und  A.  N.  Zhe-
lochovtsev   (Moskau).
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